
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 10 (1894)

Heft: 51

Rubrik: Fragen ; Antworten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


720 ffinßrtru rn*rtjtrtfdr (Organ für

\

bte offtptellen publttuttanen be« Scßmetp. ©ewerbeperetn») «Ii. 51

in ben legten Sauren fo umfangreich, baß bie ©tabt bor
einem Söaufrad) fleht, mie er hier noch niemals ftaitgefunben
hat. Sie ÜPlietpretfe maren bon ber BUtte ber fe<h§stger

3ahre bis sum 3ahte 1882 unaufhörlich geftiegeu, fo baß

um biefe 3eit bie Pente ber Stnmobilien eine fehr hohe tear.
Stach bem SSontou^Srad), meiner mit biefem ©ulminationS»
punfte ber SJtietpreife pufammenfiel, sag ftdj bas Kapital
ban ber Sörfe gurnef unb warf ftch auf ben Bau bau

3inShäufern.
®S ift meit über baS -SSebürfniS htnauSgebaut taorben.

Sie 3«ht ber SBohnungen im SJtietpreiS bon 2000 ftr.
aufwärts, welche gegenroärtig leer fteßen, ift abnorm groß.

®er „gigaro" rät ben tapitaliften bringenb, Käufer
mit größeren SBohnungen gar nicht mehr su bauen, fonbern
ihre ©pefulattonen nur auf bie fèerfteHung fleiner, billiger
SBohnungeit }u rieten.

lieber Peinigung uttb gäuterung Pou ïronêntiffionê*
©djntieröl (îropfôl) fchreibt SWaj ©roß in Stuttgart ber

„Seipsiger ÜJtonatsfchrift für Scptilinbuftrie" : 3<J) habe mir
felber einen DelreinigungSapparat Eonftruiert, ber mir gans
gute Sienfte teiftet unb aus fjolgetibem befteßt:

3d) nehme einen SBIedjtopf, bringe in bemfelben 2 ©ieb»
bleche an unb als britteS unb oberfteS benuße ich ein tridjter»
förmiges ©tebblech. Siefe 8 ©iebbledje füHe ich nun mit
©ägefpähnen, inbem ich biefe in Sücßer einhülle. 3nbem
nun baS Del bureß biefe 8 Sagen ©ägefpäßne burcßfließt,
reinigt eS fieß Dottfomtnen unb fann mieber für SranSmiffionS=
lager bermenbet merben. — 3«r befferen Orientierung füge
icß eins Heine ©fisse biefeS Apparates bei.

©eßmußigeg Oel

©ägefpäßne

I I
1

©ägefpäßne
1

1
©ägefpäßne

Peine? Oel

fragen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

654. 28er liefert bie tteueflett, beften, patentierten ©tiefei»
pießer

655. 2BeI<ße? ift 'oie Abreffe be§ gabritanten refp. bie Be»
pngäqnetle ber auä §orn gepreßten 28eßfieinfutterfäffer

656. 28er liefert 28alpen unb Brecßntafcßinen, unt ©cßlacte
unb ©cßottertieä jc. }u maßten? 2Bie Piel Pferbefräfte finb nötig?
Könnte nicht aueß ein ftarfer ©öpel bapu oerroenbet tuerben Offerten
mit Preisangabe finb erroünfcßt Pom 23augefct)äft Steicßmutß in
Seemen (©cfcropp).

657. 28er liefert tannene, aftfrete, geftanpte ober gebreßte
23ifcßerftiele Pon 150 cm Sitinge unb 25 mm Dicte unb pu roeteßem
Preife?

658. ©in leiftungSfäßigeä ©teinßauergefcßäft roünfcßt noch
größere ober fleinere Partien Bauarbeiten, genfterließter !C. pu über»
neßmen. Die Herren Baumeifter unb Arcßiteften, melcße foleße
Arbeiten pu oergeben ßaben, finb ßöflicßft erfueßt, ißre Briefe ber
©ppebition pur Beförberung etnpufenben.

659. 28ie oiete Pferbefräfte geben 900 Bcinutenliter mit
300 Bieter gati, melcßen Dnrcßmeffer müffert bie IRößren ßaben
unb mag toftet ber Bieter unb mie Piel bie Durbine für biefe 28affer»
menge, eoent. für 12—1500 Siter per Blinute?

660. 23etcßeg ift bie beroäßrtefie ©inrtcßtutig, um bei fran»
jöftfehem ßoßem Dacße bie ©igbilbnng in ben Dachrinnen audß bei
längerem Schneefall oon oorneßerein su Oerßinbern Qft bei ®e«
bäuben mit Dampfcentralßeipung aueß feßon auf einfache îtrt unb
mit ©rfolg bag Bößrenfßftem in bie Dacßrinnen ßinein Perlängert
morben ober gibt e§ anbere erprobte Borteßrungen

66t. 28elcße gabrif befcßäftigt fieß mit Anfertigung Pon
Baufcßreinerarbeiten, al§ : große genfter unb Dßüren tc.

663. ©ibt eg in ber ©cßroeip jemanb, ber Berroenbung für
alte gebrauchte Korfpapfen ßätte?

663. 28er ßätte eine noeß qut erßaltene Biafcßine pur Be«

arbeitung fogenannter englifeßer Piemen unb Kraüentäfer su Per»

taufen?
664. 28er liefert biüigft geßobette, aftfreie f>ölper Oon ca.

30 cm Sänge unb 1—3 cm Dicte in flacßer, breiectiger unb runber
gorm?

665. 28a§ ßat man pu tßun, roenn man für einen ©egen»
ftanb ein eibg. Patent einßolte, einige gaßre bie gaßregtape regel»
reeftt bepaßlte, bie leßtjäßrige aber nießt meßr, nun jeboeß eine Heine
Aenberung am patentierten ©egenftanb Porgenommen- ßat unb bag
Patent mieber benußen möchte? §at man eine neue ©ingabe pu
maeßen ober genügt ein einfacherer ©cßritt unb roelcßer?

666. 28elcße feßmeip. Btotorenfabrif liefert bie beroäßrteften
2pferbigen Petrol» ober Benpinmotoren unb melcßeg finb bie eoent.
QaßlungSbebingungen

667. 48er reinigt bureß Koßlenftaub oerunreinigteS Derpen»
timOel?

668. 28er märe Säufer oon 20 ©tücf fcßönen, gefunben
©ießenftämmen Diefelben tonnten aueß auf bem piaß gefeßnitten
merben.

669. Bîan roünfcßt eine Quelle nußbar pu maeßen, melcße
bei größter Droctenßeit noeß 80 Siter SBaffer per Bîinute liefert
unb auf 200 Bieter Diftanp 50 Bieter refp. 25 % ©efälte ergibt.
2Bie Piel Pferbeträfte finb erreießbar bureß ein einfache? Driebrab
ober bureß Durbine? 2BaS ift ba§ befte? Unb auf melcße Art läßt
fieß fraglicße Quelle nußbar maeßen? 28ie ßoeß tommen bie Stoßen

670. 23ie lautet Dir. 482 be§ fchroeij Zolltarifs
671. 28ir ßaben einen 28affertanal oon §o!s, 133 m lang,

1,50 m breit, 60 cm ßoeß unb liefert 400 ©etunbenliter. 28ir
müffen biefen Kanal, ba er faul ift, erneuern, geßt ßat ber Kanal
gar feinen gaü; mie Piel bürfen mir ben Kanal feßmäler maeßen,
bamit mir bemfelben auf 133 m Sîânge 25 cm gaü geben tonnten

673. §at jemanb älteres, gut erßalteneS Kupfcrfcßmiebmerf«
jeug su oetfaufen?

673. 2BetcßeS ift bie befte ©infpannPorricßtung für ©äge»
btätter in etnfaeße Sägegatter? Um Mrette Offerten bittet Keßrer,
Drangen b. 28pl (St. ©allen).

674. 2Bo begießt man ©eminbfeßneibmafeßinen für §anb<
betrieb, geeignet auf Biontage, sum ©dßneiben für ©etoinbe oon
10—35 mm, nebft ©aägerotnben oon i/s—''^Vs" engl» eoentuett
eingerichtet sum Boßrabfcßneiben?

675. 2Bie oiele Pferbefräfte braueßt eine §o!sßobeImafcßine
oon 20 cm Biefferbreite unb mer ßätte eine ältere, gut erßaltene
Biefferroeße famt Sager pu Pertaufen

676. 2Bo liegt ber Konftruttionäfeßler einer ©cßmieb»©ffe?
Diefelbe ift oon 28inteleifen unb Blecßtafel ßergeftettt, ber geuer»
taften oon unten frei an biefelbe gefâraubt, SBinbleitung unb
Bentilator unter Dacß im greien. Diefen 2Binter bei großer Kälte
ift e§ nun Porgetoramen, baß pum ©eßmeißen ba§ ©ifen nießt über
rotroarm gemacht merben tonnte unb 1/4 ©ifen al§ Jammer»
feßlag abging, gß nun bie falte Suft fcßulb ober baß ber geuer»
taften nießt eingemauert ift? ©mpßeßlt eä fieß, bie 28inbleitung in
ber Bäße beä geuer§ uorbei pu leiten, pur ©rmärmung ber Suft
2Belcßen ©ffeft maeßt toarme Suft? Picßtige Auâfunft roirb ßöflicßft
oerbanft.

677. ©piftiert eine Biafcßine pum Blaßten Pon ©etreibe pu
guttermeßl, aber etnfaeßer unb foliber alä bie fog. Bauernmüßien,
melcße bapu noeß roenig leiften

678. ©ine rneeß. ©eßmiebe in ber Päße einer .öauptftabt
fueßt mit einem tücßtigen 28agner in Berbinbung pu treten beßufä
metß. gabrifation oon Arbeitgroagen, SBerfftatt mit 28afferfraft
märe für benfelben oorßanben, eoent. aueß 28oßnung.

679. ©ibt e? ©pepialiften in ber Scßroeip, melcße fieß mit
Aufßauen oon ftumpfeit Bletattfägeblättern für ©eßloffet befaffen?

Sluttoortctt.
Auf grage 589. Droctenbaggermafcßinen mit Dampfbetrieb

für große Seiftungen liefern g. Bormann u. ©ie. in Züricß.
Auf grage 605. gür Brüctenbau paffenbe gelbfißmieben

liefern oon 48 gr. an unb meßr g. Bormann u. ©ie., Züricß.
Auf grage 614. Könnte gößrenßolp pu Deucßeln tiefern, fo»

mie gößrenflöfe pon 25—40 cm mittlerem Durcßmeffer. gof.
28eißenberger, Pßeinßeim b. Z»tpacß.
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in den letzten Jahren so umfangreich, daß die Stadt vor
einem Baukrach steht, wie er hier noch niemals stattgefunden
hat. Die Mietpreise waren von der Mitte der sechsziger

Jahre bis zum Jahre 1882 unaufhörlich gestiegen, so daß

um diese Zeit die Rente der Immobilien eine sehr hohe war.
Nach dem Bontoux-Krach, welcher mit diesem Culminations-
punkte der Mietpreise zusammenfiel, zog sich das Kapital
von der Börse zurück und warf sich auf den Bau von
Zinshäusern.

Es ist weit über das 'Bedürfnis hinausgebaut worden.
Die Zahl der Wohnungen im Mietpreis von 2000 Fr.
aufwärts, welche gegenwärtig leer stehen, ist abnorm groß.

Der „Figaro" rät den Kapitalisten dringend, Häuser
mit größeren Wohnungen gar nicht mehr zu bauen, sondern
ihre Spekulationen nur auf die Herstellung kleiner, billiger
Wohnungen zu richten.

Ueber Reinigung und Läuterung von Transmissions-
Schmieröl (Tropföl) schreibt Max Groß in Stuttgart der

„Leipziger Monatsschrift für Textilindustrie" : Ich habe mir
selber einen Oelreinigungsapparat konstruiert, der mir ganz
gute Dienste leistet und aus Folgendem besteht:

Ich nehme einen Blechtopf, bringe in demselben 2 Sieb-
bleche an und als drittes und oberstes benutze ich ein trichter-
förmiges Siebblech. Diese 3 Siebbleche fülle ich nun mit
Sägespähnen, indem ich diese in Tücher einhülle. Indem
nun das Oel durch diese 3 Lagen Sägespähne durchfließt,
reinigt es sich vollkommen und kann wieder für Transmissions-
lager verwendet werden. — Zur besseren Orientierung füge
ich eine kleine Skizze dieses Apparates bei.

Schmutziges Oel

Sägespähne

I I
l Sägespähne I

l Sägespähne

Reines Oel

Fragen.

654 Wer liefert die neuesten, besten, patentierten Stiefel-
zieher?

655. Welches ist die Adresse des Fabrikanten resp, die Be«
zugsquelle der aus Horn gepreßten Wetzsteinsutterfässer?

656. Wer liefert Walzen und Brechmaschinen, um Schlacke
und Scholterkies :c. zu mahlen? Wie viel Pserdekräste sind nötig?
Könnte nicht auch ein starker Göpel dazu verwendet werden Offerten
mit Preisangabe sind erwünscht vom Baugeschäst Reichmuth in
Seewen (Schwyz).

657. Wer liefert tannene, astfreie, gestanzte oder gedrehte
Wischerstiele von 150 om Länge und 25 mm Dicke und zu welchem
Preise?

658. Ein leistungsfähiges Steinhauergeschäft wünscht noch
größere oder kleinere Partien Bauarbeilen, Fensterlichter w. zu über»
nehmen. Die Herren Baumeister und Architekten, welche solche
Arbeiten zu vergeben haben, sind höflichst ersucht, ihre Briefe der
Expedition zur Beförderung einzusenden.

656. Wie viele Pferdekräfte geben 900 Minutenliter mit
300 Meter Fall, welchen Durchmesser müssen die Röhren haben
und was kostet der Meter und wie viel die Turbine für diese Wasser-
menge, event, sür 12—1600 Liter per Minute?

666. Welches ist die bewährteste Einrichtung, um bei fran-
zösischem hohem Dache die Eisbildung in den Dachrinnen auch bei
längerem Schncefall von vorneherein zu verhindern? Ist bei Ge-
bänden mit Dampfcentralheizung auch schon auf einfache Art und
mit Erfolg das Röhrensystem in die Dachrinnen hinein verlängert
worden oder gibt es andere erprobte Vorkehrungen?

661. Welche Fabrik beschäftigt sich mit Anfertigung von
Bauschreinerarbeiten, als: große Fenster und Thüren zc.

668. Gibt es in der Schweiz jemand, der Verwendung für
alte gebrauchte Korkzapfen hätte?

668. Wer hätte eine noch gut erhaltene Maschine zur Be-
arbeitung sogenannter englischer Riemen und Krallentäfer zu ver-
kaufen?

664. Wer liefert billigst gehobelte, astfreie Hölzer von ca.
80 era Länge und 1—3 em Dicke in flacher, dreieckiger und runder
Form?

665. Was hat man zu thun, wenn man für einen Gegen-
stand ein eidg. Patent einholte, einige Jahre die Jahrestaxe regel-
rech! bezahlte, die letztjährige aber nicht mehr, nun jedoch eine kleine
Aenderung am patentierten Gegenstand vorgenommen hat und das
Patent wieder benutzen möchte? Hat man eine neue Eingabe zu
machen oder genügt ein einfacherer Schritt und welcher?

666. Welche schweiz. Motorenfabrik liefert die bewährtesten
Zpferdigen Petrol- oder Benzinmotoren und welches sind die event.
Zahlungsbedingungen?

667. Wer reinigt durch Kohlenstaub verunreinigtes Terpen-
tin-Oel?

668. Wer wäre Käufer von 20 Stück schönen, gesunden
Eichenstämmen? Dieselben könnten auch auf dem Platz geschnitten
werden.

666. Man wünscht eine Quelle nutzbar zu machen, welche
bei größter Trockenheit noch 80 Liter Wasser per Minute liefert
und auf 200 Meter Distanz 50 Meter resp. 25 0/« Gefälle ergibt.
Wie viel Pferdekräfte sind erreichbar durch ein einfaches Triebrad
oder durch Turbine? Was ist das beste? Und auf welche Art läßt
sich fragliche Quelle nutzbar machen? Wie hoch kommen die Kosten?

676. Wie lautet Nr. 482 des schweiz Zolltarifs?
671. Wir haben einen Wasserkanal von Holz, 133 rn lang,

1,50 na breit, 60 om hoch und liefert 400 Sekundenliter. Wir
müssen diesen Kanal, da er faul ist, erneuern. Jetzt hat der Kanal
gar keinen Fall; wie viel dürfen wir den Kanal schmäler machen,
damit wir demselben auf 133 rn Länge 25 om Fall geben könnten?

678. Hat jemand älteres, gut erhaltenes Kupferschmiedwerk-
zeug zu verkaufen?

678. Welches ist die beste Einspannvorrichtung für Säge»
blätter in einfache Sägegatter? Um direkte Offerten bittet Kehrer,
Trungen b. Wyl (St. Gallen).

674. Wo bezieht man Gewindschneidmaschinen kür Hand-
betrieb, geeignet auf Montage, zum Schneiden für Gewinde von
10—36 mw, nebst Gasgewinden von Vs'^Vs" engl., eventuell
eingerichtet zum Rohrabschneiden?

675. Wie viele Pserdekräste braucht eine Holzhobelmaschine
von 20 am Messerbreite und wer hätte eine ältere, gut erhaltene
Messerwelle samt Lager zu verkaufen?

676. Wo liegt der Konstruktionsfehler einer Schmied-Esse?
Dieselbe ist von Winkeleisen und Blechtafel hergestellt, der Feuer-
kästen von unten frei an dieselbe geschraubt, Windleitung und
Ventilator unter Dach im Freien. Diesen Winter bei großer Kälte
ist es nun vorgekommen, daß zum Schweißen das Eisen nicht über
rotwarm gemacht werden konnte und V« vom Eisen als Hammer-
schlag abging. Ist nun die kalte Luft schuld oder daß der Feuer-
kästen nicht eingemauert ist? Empfiehlt es sich, die Windleitung in
der Nähe des Feuers vorbei zu leiten, zur Erwärmung der Luft?
Welchen Effekt macht warme Luft? Richtige Auskunst wird höflichst
verdankt.

677. Existiert eine Maschine zum Mahlen von Getreide zu
Futtermehl, aver einfacher und solider als die sog. Bauernmühlen,
welche dazu noch wenig leisten?

678. Eine mech. Schmiede in der Nähe einer Hauptstadt
sucht mit einem rüchtigen Wagner in Verbindung zu treten behufs
mech. Fabrikation von Arbeitswagen. Werkstatt mit Wasserkraft
wäre für denselben vorhanden, event, auch Wohnung.

676. Gibt es Spezialisten in der Schweiz, welche sich mit
Aufhauen von stumpfen Metallsägeblättern für Schlosser befassen?

Antworten.
Auf Frage 586. Trockenbaggermaschinen mit Dampfbetrieb

für große Leistungen liefern F. Bormann u. Cie. in Zürich.
Auf Frage 665. Für Brückenbau passende Feldschmieden

liefern von 43 Fr. an und mehr F. Bormann u. Cie., Zürich.
Auf Frage 614. Könnte Föhrenholz zu Deucheln liesern, so»

wie Föhrenklötze von 25—40 om mittlerem Durchmesser. Jos.
Weißenberger, Rheinheim b. Zurzach.



5Rr. 51 fün^rtrU f£fc»tt}ertfH£ SastWKrtorr-Jettnaa (Organ für bte offljteHen $ubltfationen bet ®#Wetj. ©ewerbeDeretnl) 721

Slut grage 615. gafenftangen für £o(z» uni Steinminben,
fowie fertige SBinben jeber ©röfje unb Don bauerhafter Konftruftion
Werben bidigft geliefert Don ®. §a8ler, SBinbenfabrifant in Wabig«
wt)I (Sern).

Stuf grage 623. SBenben ©ie fid) an bie girma S. SBtlb
u. ©ofjn, @t. ©allen.

Sluf grage 626. 30 m ©efäde einer SBafferleitung fommen
brei Sltmofphären gleid). Sei 60 Siter SBaffer per Winute ift nur
eine Kraft non ty« fßferb z« erwarten, felbft bei einer ganz guten
Xurbine. ®ie Seitung mit 200 mm ®urchmeffer ift bei 60 m
Sänge fefjr grof), mag mid) auf ben ©ebanfen führt, bie SBaffer«
menge fei unrichtig angegeben. Slm beften treten ©ie mit Unter-
Zeid)netem in Unterfjanbiung, ber fomohl Seitungen a(8 Turbinen
{elber erfteöt. 11. Sofjl)arb, ob. Wüljlefteg, gürid). ;

Stuf grage 629. Silberne Sretter liefert Sodann Effrifiian
Schumacher, ©ägerei, Welg (®t. ©allen).

Stuf grage 630. ®ie Wetadbuchftabenfabrif 2oui8 ®roj;let
in Sutern fann 36nen zWeifelgohne bienen.

Sluf grage 632. §err Sogell)ättblet Soppart in ©t. ©allen,
gerner ber Sorftanb ber fcfaroeij. ornithologifd)en ©efedfdfaft ht gürid).

Sluf grage 633. grancidon & Sie. in Saufanne fabrizieren
Ofenrohre tn ©dimarjbled) in feljr grofjen Quantitäten.

Sluf grage 633. 3<tf. SBagner, ©penglerei, )f]fäffifon (gürid)),
liefert unb fabriziert Ofenrohre unb gerippte SBinfel engrog unb
betail.

Sluf grage 633. ®ie girma Slffolter, ©hrhten u. Sie. in
Safel ift bie leiftunggfäfjigfte ©pezialfabrif Doit Ofenrohren in
©diwarjblech tc. unb münfcht mit gragefteder in birefte Serbinbung
ju treten.

Sluf grage 635. SBünfche mit gragefteder in Serbinbung
ZU treten. Sari Seife, med)- ®red)8lere{ unb Wafchinenhade, Safel.

Sluf grage 635. Unterzeichnete münfchen mit 3h« t« SSer«

binbung zu treten. Sunziler u. So., Slaran.
Sluf grage 635. SBünfche mit gragefteder in Korrefponbenz

ju treten. 3ean Dluppli, Srugg.
Sluf grage 635. SBünfdje mit gragefteder in Korrefponbenz

ZU treten. ©. Kehrer, ®rungen b. SBpl (©t. ©aden).
Sluf grage 636 unb 650. SBünfche mit ben grageftedern

in Korrefponbenz z« treten. Sl. Herzog, @abetmad)er, Sedenroeil-
Hornburg (®h«rpau).

Sluf grage 639. SBenn ©ie mit fraqlidfem SBerfzeug einen
33eruf betreiben, b. h- ©egenftänbe für ben Serfauf fertigen woden,
bürfen ©ie bagfelbe nid)l nachmachen. Sbenfomenig bürften ©ie
ba8 nachgemachte ©tüd SBerfzeug üerfaufen ober Derfcfeenlen.

Sluf grage 641. @d)öne folibe ©djinbeht in Kupfer unb
galoanifiertem Sied) al8 Spezialität für Kirdtturmbebadjung liefert
unb fabriziert 3«f- SBagner, ©penglerei, ffäfäffilon (gürid)). Wufier
auf Serlangen.

Sluf grage 641. ©cbinbeht in Kupfer, ginf, galo. Siech tc.
liefert al8 Spezialität bidigft bie Wetadmarenfabrif 3- Araber in
Sffur.

Sluf grage 642. SBünfche mit gragefteder in Korrefponbenz
ZU treten. Smil Seemann, ©alpanifeur, SBinterthur.

Sluf grage 643. Sarquet» unb Shatetfabrif 3nterlafen.
Sluf grage 643. SGBir liefern feinjäl)rige8 mei&e8 Sllpenrot»

tannenholz, gefchnitten unb in Slödern, unb'münfchen mit grage-
fteder in Korrefponbenz z« treten. Sietfja u. So., ©rüfd) (©raub.)

Sluf grage 644. SBünfdie mit gragefteder in Serbinbung
ZU treten. Wartin 3"fh Slu b. SBäbengWeil.

Sluf grage 645. fpabe ein oberfdjlädittgeg SBafferrab mit
eifernem SBedbaum unb Kolben wegen ©efäderhöhung bidig z«
Derfaufen. ®urd)tneffer 210 cm, ©reite 66 cm. ®a8felbe ift nod)
im ©etrieb zu feben. ©chwerzmann, Sldenwinben b. gug.

Sluf grage 646. SBünfdjen mit gragefteder in Korrefponbenz
ZU treten, Wofer u. Werz, SSelobepot, Ölten.

Sluf grage 646. 3« fftuppli in Srugg ift Sertreter ber
erften englifdjen gabrifen.

Sluf grage 648. Seinen Weihen Quarzfanb liefert bidigft
3ac. ©ut-®ubg, gürid)»2Biebifon.

Sluf grage 649, §oIzfpaItmafd)inen ftärffter Konftruftion
liefert Slbolf Waffei,

Sluf grage 649. Kräftige §ofzfpaltmafd)inen liefern §aa§
u. ©cbälchlin in glamil.

Sluf grage 649. §otzfpattmafd)inen in fräftiger Konftruftion
unb leidjt laufenb erftedt U. Simmann, meih. SBerlftätte, SJÏabiëmpl.

Sluf grage 649. Sieferant Don tgolzfpaltmafchhten ift 37.

Sauhofer, med). SBerlftätte, 93aben.
Sluf grage 649. ©ebr. Knecht, SKafchtnenfabrif, ©ihlhölzti,

güricb, erfteden unb liefern bie neueften unb beften §olzfpalt-
mafchinen. SBenben ©ie fich Dertrauenèood an biefe ghma.

Sluf grage 649. 3- Sdorf, Konftrufteur, S3ätferftr., gürid) III,
liefert unb erbaut fräftige .öo(zfpaltmafd)inen neuefter Konftruftion
für S3rennholz-

Sluf grage 649. §olzfpaltmafd)inen jeber Slrt liefern Dor-
teilhaft SBolf u. SBeifj, gürid), unb münfchen 3h« mit biretten
Offerten zu bienen.

Sluf grage 652. S113 SSertreter einer Ieiftungäfähigen gabrif

finb wir im gade, 3h« ade Wafchinen z«r ©ipëfabrifation z«
liefern unb münfchen mit 3h« bireït in llnterhanblunq zu treten.
SBolf n. SBeih, giirich.

Sluf grage 652. Solche Sinrichtungen erfteden ©infect u.@ofjn,
©ifengiefeerei unb SJlafchinenfabrif, ©afel.

Sluf grage 652. Slbolf SUlaffei, gûrid), liefert fomplette Sin«
ridttnngen für ©ipSfabrifen unb münfcht mit 3h« t« Sorre»
fponbenz z« treten

Sluf grage 653. SBenben ©ie fid) an 11. Simmann, medjan.
SBerfftätte, SKabiëmpl (©ern).

Sluf grage 653. SBir halten T-Sfalfen z« ©tadbauten auf
Sager unb miinfcbsn mit gragefteder in SJerbinbung z« treten.
S3riner u. Sie., SBinfertlfur.

2ubmifftoitö=ülit^ci.qcr.
giir bctt »ou ber ®rnf)tfcilbnhu ))fl)eincrf)a>rtlzctthnufcn

werben folgenbe Slrbeiten unb Sieferungen z«r freien Bewerbung
auëgefchrieben : 1. Unterbau ber S3al)rt, wobei zwei ®unneß Don
Zuf. 367 SOleter Sänge; 2, ©iferne Slrüden; 3. Oberbau ber S3al)n,
mit gahnftange; 4. Diodmateriaf, befieljenb auë z«"et SPerfonen-
wagen, ®ral)tfeil unb mechan. ©inridjtungen. ©läne unb ©ebing-
ungen fönnen auf bem Slureau ber ®rahtfeilbahn in SHljeined ein-
gefehen werben. Singebote auf ben ganzen Sau ober auf bie einzelnen
üben angeführten Slbteilungen unter ber Sluffchrift: „Saueingabe
®ra£|tfeitbahn Diheined-SBalzenhaufen" finb bië fpâteftenë ben 25.
SJlärz l. 3- fchriftlich nnb Derfiegelt auf bem Sureau ber ®ra!)tfeil-
bahn fRheined-Söalzenhaufen in SRheined einzu:eid)en.

(<-rftcllung cittcb ciferttett florfihctbeo in8 ©djuthaad Stlten
(Sezhf Slnbelfingen). Sluâfunft über Konftruftion tc. erteilt bie
@d)ulDerwaltung unb nimmt Offerten entgegen big z««t 20. SJlärz-

Sünffcrücrforgittig ©dnunbcrlorl) (gridthal). 1. Siefern
unb Serfefeen Don 700 ÜJieter ©ementröhren z« Srnnnenleitungen.
2. Setonierung Don brei SBafferbehältern für geuerlöfchzwede- 3. ©r-
ftedung Don zwei Srunnentrögen nebft ©töden. fßlan unb Sau-
Dorfdirift liegen beim ©emeinberate zur ©inftcbt auf unb e§ werben
oon ihm fchriftliche llebernahm§offerten bi§ z««t 25. SMrz nächft»
hin entgegengenommen.

(SrficQttttfi eines SSJolftthtmfeb mit Sienne. Sialjered bei
3- ©amper in ©cpürli-SBängi (®f)«rgau).

tSnl)nf)of iHnfJt>crétot)l : Sauarbeiten für ein Slbortgebäube
ca. gr. 8000, Slnftreid)erarbeit am SlufnahmSgebäube ca. gr. 3400,
glafdjnerarbeit an ber Sorhade ca. gr. 3000. S'äne, Soran»
fchläge unb Sebinguitgen fönnen bei Sahnmeifter Sraber in Dîap-
perdiohl unb Slrchiteft §ider, §abwigftrahe 4, in ©t. ©aden ein«
gefehen Werben. Offerten finb bi§ z««t 20. SKärz beim Sahnin»
genieur ber Sereinigten ©chmeizerbaljnen in ©t.©aden einzureichen.

airtncnhnuöbnnte «r^totjz. Konfutrenz-Sröffnung für bie
äujjeren Serpufearbeiten am ganzen ©ebäube ; ber zweimalige Öel»
farbenanftrid) ber Dîanfarbenlufarnen, ber beiben ®achgefimfe unb
fämtlid)er Saloufien; bie Slbtritteinridjtung in ©teingutröhren ;
Z'a ben 3 fjau§türen bie ©itterfüdungen in ©cpmiebeifen. ©in»
gaben für bie Studfüfjrung biefer Slrbeiten finb innert 14 ®agen
fchriftlid) bem ißräfibenten ber Slrmenhaugbanfommiffion, |)errn
©emeinberat Wart. gucbs-Kürze in Seemen — mofelbft auch geid)»
nungen unb Saubefchriebe aufliegen — einzugeber..

8(^ulhnuébau ttt ©rljtunnbcn. ©8 werben folgenbe Sau-
arbeiten z«r freien Konfurrenz auggefcfjrieben : t. Waurerarbeiten,
2. ©teinbauerarbeiten, a. ©ranit, b. ©anbftein, 3. gimmerarbeiten,
4. ©penglerarbeiten, 5. Sieferung Don ©ifenbalfen. Sdine, Sor»
au8maf)e, Saubefcferieb unb Slfforbbebingungen liegen bei §errn
SPolizeioorfteher 3- 3 Sudjftnger in ©cbwanben, fowie beim bau«
leitenben Slrdiiteften §errn ©. Sraun in ©h«t, S«r ©inficht auf.
Serfdjloffene Offerten finb bi8 z««t 30. Wärz 1895 Derfiegelt unb
mit ber Sluffchrift „@d)ulhau8bauofferte" an §errn Wajor f(ä.
Slumer-SIumer in ©djmanben einzufenben.

gür ©crlnngerung bei Wiitcrfrfjuppcnb in ©frnath finb
ZU Dergeben : ©rb« unb Waurerarbeit ca. gr. 650, gimmerarbeit
ca. gr. 2700. f|5lan unb KoftenDoranfd)lag fann beim ©tationS»
Dorftanb ©irnad) unb beim Sahningenieur V. S. B. in ©t. ©aden
eingefehen werben. Offerten finb big z«nt 18. Wärz bei lefeterem
einzureichen.

SSaffmietforflung Stmlifon (®hurgau). Slugführung obiger
SBafferoerforgung, beftehenb in: Siefern unb Segen Don ca. 2200
Weter ©ufjrölfren uon 60—150 SKidimeter Sic£)tmeite ; Siefern unb
Serfefeen ber §t)&ranten, ©chieberhahnen unb gormftüde; Deffnen
ber SeitungSgraben für obige Seitungen ; ©rftedung eine8 200 ms
haltenben ®oppel-fReferDoir8, fowie bie ©rftedung ber nötigen
©ammelbrunnenftuben. Offerten mit ber Sluffchrift „SBafferoer-
forgung Stmlifon" finb big z««t 17. Wärz an $errn SMfibent
We'feget z««t „greihof" z« richten, mofelbft fßläne unb SauPor»
fd)tiften eingefehen werben fönnen.

SBafferücrforgung (C-mbrnc^. ©rftedung ber SBafferuer-
forgung unb zwar: Siefern unb Segen Don ca. 4300 Weter ©ufj«
röhren unb ©rftedung eineg Oîeferooirg mit 400 ms SBafferinhalt.
Offerten ftnb big 20. Wärz Derfd)loffen mit ber lieber) chrift ,,©in»
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Auf Frage ktS. Zahnstangen für Holz- und Steinwinden,
sowie fertige Winden jeder Größe und von dauerhafter Konstruktion
werden billigst geliefert von G. Hasler, Windenfabrikant in Madis-
wyl (Bern).

Auf Frage KLît. Wenden Sie sich an die Firma B. Wild
u, Sohn, St. Gallen.

Auf Frage KÄK. 3V in Gefalle einer Wasserleitung kommen
drei Atmosphären gleich. Bei 60 Liter Wasser per Minute ist nur
eine Kraft von 1/4 Pferd zu erwarten, selbst bei einer ganz guten
Turbine. Die Leitung mit 200 win Durchmesser ist bei 6V na
Länge sehr groß, was mich auf den Gedanken führt, die Wasser-
menge sei unrichtig angegeben. Am besten treten Sie mit Unter-
zeichnete« in Unterhandlung, der sowohl Leitungen als Turbinen
selber erstellt. U. Boßhard, ob. Mühlesteg, Zürich. ^

Auf Frage 629. Alberne Bretter liefert Johann Christian
Schumacher, Sägerei, Mels (St. Gallen).

Auf Frage 6Z9. Die Metallbuchstabenfabrik Louis Troxler
in Luzern kann Ihnen zweifelsohne dienen.

Auf Frage 6lt2. Herr Vogelhändler Boppart in St. Gallen.
Ferner der Vorstand der schweiz. ornithologischen Gesellschaft in Zürich.

Auf Frage kîtît. Francillon Cie. in Lausanne fabrizieren
Ofenrohre in Schwarzblech in sehr großen Quantitäten.

Auf Frage 6ZZ Jak. Wagner. Spenglerei, Psäsfikon (Zürich),
liefert und fabriziert Ofenrohre und gerippte Winkel engros und
detail.

Auf Frage 6ZA. Die Firma Affoltcr, Christen u. Cie. in
Basel ist die leistungsfähigste Spezialsabrik von Ofenrohren in
Schwarzblech zc. und wünscht mit Fragesteller in direkte Verbindung
zu treten.

Auf Frage 6Z3. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Carl Heitz, mech. Drechslerei und Maschinenhalle, Basel.

Auf Frage 6ZS. Unterzeichnete wünschen mit Ihnen in Ver-
bindung zu treten. Hunziker u. Co., Aarau.

Auf Frage KZS. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Jean Ruppli, Brugg.

Auf Frage 69Z. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. G. Kehrer, Trungen b. Wyl (St. Gallen).

Auf Frage 6lt6 und 656. Wünsche mit den Fragestellern
in Korrespondenz zu treten. A. Herzog, Gabelmacher, Beckenweil-
Homburg iThurgau).

Auf Frage 6Z9. Wenn Sie mit fraglichem Werkzeug einen
Beruf betreiben, d. h. Gegenstände für den Verkauf fertigen wollen,
dürfen Sie dasselbe nicht nachmachen. Ebensowenig dürften Sie
das nachgemachte Stück Werkzeug verkaufen oder verschenken.

Auf Frage 644. Schöne solide Schindeln in Kupfer und
galvanisiertem Blech als Spezialität für Kirchturmbedachung liefert
und fabriziert Jak. Wagner, Spenglerei, Pfäffikon (Zürich). Muster
aus Verlangen.

Aus Frage 644 Schindeln in Kupfer, Zink, galv. Blech zc.

liefert als Spezialität billigst die Metallwarenfabrik I. Traber in
Chur.

Auf Frage 642. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Emil Leemann, Galvaniseur, Winterlhur.

Aus Frage 643. Parquet- und Chaletfabrik Jnterlaken.
Auf Frage 643. Wir liefern feinjähriges weißes Alvenrot-

tannenholz, geschnitten und in Blöckern, und wünschen mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten. Lietha u. Co., Grüsch (Graub.)

Auf Frage 644 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Martin Jost, Au b. Wädensweil.

Auf Frage 643. Habe ein oberschlächtiges Wasserrad mit
eisernem Wellbaum und Kolben wegen Gesällerhöhung billig zu
verkaufen. Durchmesser 210 ew, Breite 66 our. Dasselbe ist noch
im Betrieb zu sehen. Schwerzmann, Allenwinden b. Zug.

Auf Frage 646. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Moser u. Merz, Velodepot, Ölten.

Auf Frage 64k. Jean Ruppli in Brugg ist Vertreter der
ersten englischen Fabriken.

Auf Frage 648. Reinen weißen Quarzsand liefert billigst
Jac. Gut-Dubs, Zürich-Wiedikon.

Auf Frage 649. Holzspaltmaschinen stärkster Konstruktion
liefert Adolf Maffei, Zürich.

Auf Frage 649. Kräftige Holzspaltmaschinen liesern Haas
u. Sckälchlin in Flawil.

Auf Frage 649. Holzspaltmaschinen in kräftiger Konstruktion
und leicht laufend erstellt U. Ammann, mech. Werkstätte, Madiswyl.

Auf Frage 649. Lieferant von Holzspaltmaschinen ist N.
Bauhofer, mech. Werkstätte, Baden.

Aus Frage 649. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Sihlhölzli,
Zürich, erstellen und liesern die neuesten und besten Holzspalt-
Maschinen. Wenden Sie sich vertrauensvoll an diese Firma.

Auf Frage 649. I. Morf. Konstrukteur, Bäckerstr., Zürich III,
liefert und erbaut kräftige Holzspaltmaschinen neuester Konstruktion
für Brennholz.

Auf Frage 649. Holzspaltmaschinen jeder Art liefern vor-
teilhaft Wolf u. Weiß, Zürich, und wünschen Ihnen mit direkten
Offerten zu dienen.

Auf Frage 652. Als Vertreter einer leistungsfähigen Fabrik

sind wir im Falle, Ihnen alle Maschinen zur Gipsfabrikation zu
liefern und wünschen mit Ihnen direkt in Unterhandlung zu treten.
Wolf u. Weiß, Zürich.

Auf Frage 652. Solche Einrichtungen erstellen Binkert u.Sohn,
Eisengießerei und Maschinenfabrik, Basel.

Auf Frage 652. Adolf Maffei, Zürich, liefert komplette Ein-
richtungen für Gipsfabriken und wünscht mit Ihnen in Korre-
spondenz zu treten

Auf Frage 653. Wenden Sie sich an U. Ammann, mechan.
Werkstätte, Madiswyl (Bern).

Auf Frage 6lilt Wir halten l-Balken zu Stallbauten auf
Lager und wünschsn mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Briner u. Cie., Winterlhur.

Submisfions-Anzeiger.
Für den Bau der Drahtseilbahn Rheineck-Walzenhausen

werden folgende Arbeiten und Lieserungen zur freien Bewerbung
ausgeschrieben: 1. Unterbau der Bahn, wobei zwei Tunnels von
zus. 367 Meter Länge; 2. Eiserne Brücken ; 3. Oberbau der Bahn,
mit Zahnstange; 4. Rollmaterial, bestehend aus zwei Personen-
wagen, Drahtseil und mechan. Einrichtungen. Pläne und Beding-
ungen können auf dem Bureau der Drahtseilbahn in Rheineck ein-
gesehen werden. Angebote auf den ganzen Bau oder auf die einzelnen
oben angeführten Abteilungen unter der Aufschrift: „Baueingabe
Drahtseilbahn Rheineck-Walzenhausen" sind bis spätestens den 25.
März l. I. schriftlich und versiegelt auf dem Bureau der Drahtseil-
bahn Rheineck-Walzenhausen in Rheineck einzu:eichen.

Erstellung eines eisernen Kochherdes ins Schulhaus Alten
(Bezirk Andelfingen). Auskunst über Konstruktion zc. erteilt die
Schulverwaltung und nimmt Offerten entgegen bis zum 20. März.

Wasserversorgung Schwaderloch (Frickthal). 1. Liefern
und Versetzen von 700 Meter Cementröhren zu Brunnenleitungen.
2. Betonierung von drei Wasserbehältern für Feuerlöschzwecke 3. Er-
stellniig von zwei Brunnentrögen nebst Stöcken. Plan und Bau-
Vorschrift liegen beim Gemeinderate zur Einsicht auf und es werden
von ihm schriftliche llebernahmsofferten bis zum 25. März nächst-
hin entgegengenommen.

Erstellung eines Wohnhauses mit Scheune Näheres bei
1. Gamper in Schürli-Wängi (Thurgau).

Bahnhof Rapperswyl: Bauarbeiten für ein Abortgebäude
ca. Fr. 6000, Anstreicherarbeit am Aufnahmsgebäude ca. Fr. 3100,
Flaschnerarbeit an der Vorhalle ca. Fr. 3000. Pläne, Voran-
schlüge und Bedingungen können bei Bahnmeister Traber in Rap-
perswyl und Architekt Hitler, Hadwigstraße 4, in St. Gallen ein-
gesehen werden. Offerten sind bis zum 20. März beim Bahnin-
genieur der Vereinigten Schweizerbahnen in St. Gallen einzureichen.

Armenhausbaute Schwyz. Konkurrenz-Eröffnung für die
äußeren Verputzarbeiten am ganzen Gebäude ; der zweimalige Oel-
farbenanstrich der Mansardenlukarnen, der beiden Dachgesimse und
sämtlicher Jalousien; die Abtritteinrichtung in Steingutröhren;
zu den 3 Haustüren die Gitterfüllnngen in Schmiedeisen. Ein-
gaben für die Ausführung dieser Arbeiten sind innert 14 Tagen
schriftlich dem Präsidenten der Armenhausbaukommission, Herrn
Gemeinderat Mart. Fucks-Kürze in Seewen — woselbst auch Zeich-

nungen und Baubeschriebe aufliegen — einzugeben.

Schulhausbau in Schwanden. Es werden folgende Bau-
arbeiten zur freien Konkurrenz ausgeschrieben: t. Maurerarbeiten,
2. Steinhauerarbeiten, u Granit, b. Sandstein, 3. Zimmerarbeiten,
4. Spenglerarbeiten, 5. Lieferung von Eisenbalken. Pläne, Bor-
ausmaße, Baubeschrieb und Akkordbedingungen liegen bei Herrn
Polizeivorsteher I. I Luchsinger in Schwanden, sowie beim bau-
leitenden Architekten Herrn G. Braun in Chur, zur Einsicht auf.
Verschlossene Offerten sind bis zum 30. März 1835 versiegelt und
mit der Aufschrift „Schulhausbauofferte" an Herrn Major P.
Blumer-Blumer in Schwanden einzusenden.

Für Verlängerung des Güterschuppens in Sirnach sind

zu vergeben: Erd- und Maurerarbeit ca. Kr. 650, Zimmerarbeit
ca. Fr. 2700. Plan und Kostenvoranschlag kann beim Stations-
vorstand Sirnach und beim Bahningenieur V. 8. L. in St. Gallen
eingesehen werden. Offerten sind bis zum 18. März bei letzterem
einzureichen.

Wasserversorgung Amlikon iThurgau). Ausführung obiger
Wasserversorgung, bestehend in: Liesern und Legen von ca. 2200
Meter Gußröhren von 60—150 Millimeter Lichtweite; Liefern und
Versetzen der Hydranten, Schieberhahnen und Formstücke; Oeffnen
der Leitungsgraben für obige Leitungen; Erstellung eines 200
haltenden Doppel-Reservoirs, sowie die Erstellung der nötigen
Sammelbrunnenstuben. Offerten mit der Ausschrift „Wasserver-
sorgung Amlikon" sind bis zum 17. März an Herrn Präsident H.
Metzger zum „Freihof" zu richten, woselbst Pläne und Bauvor-
schriften eingesehen werden können.

Wasserversorgung Einbrach. Erstellung der Wasserver-
sorgung und zwar: Liesern und Legen von ca. 4300 Meter Guß-
röhren und Erstellung eines Reservoirs mit 400 va» Wasserinhalt.
Offerten sind bis 20. März verschlossen mit der Ueberschrift „Ein-
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